
FinanzA Lütjenburg 
4. Sitzung 

Sitzung vom  26.03.2019              Seite 1 

       Für diese Sitzung enthalten die Seiten  3  bis  6 

in Lütjenburg, Sitzungsraum Rathaus III  Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse. 

 

Beginn:   19.00 Uhr 

 

Ende:    19.23 Uhr 

                    _____________________________________________ 

         (Unterschriften) 

__________________________________________________________________________________________________ 

Anwesend:      Gesetzl. Mitgliederzahl: 8 

a) stimmberechtigt: 

 

1.  Thorsten Först 
 

13.  

2.  Andrea Danker-Isemer 
 

14. 

3.  Guntram Fischer 
 

15. 

4.  Klaus Giesche 

 

16. 

5.  Siegfried Klaus 
     

17. 

6.  Kerstin Panitzki für Birgit Laskowsky 
 

18. 

7.  Jürgen Panitzki 

 

19. 

8.  Ute Treder-Behrens 
 

20. 

9.  
 

b) nicht stimmberechtigt 

10. 1.   BM Sohn 

11. 2.   Herren Kuhlmann, Knobloch / Seniorenbeirat 

12. 3.   Herr Less / Amt Lütjenburg 

 4.    

 5.    

 

Es fehlten:  

a) entschuldigt:  b) unentschuldigt: 

1.  Birgit Laskowsky  1.  

2.    2. 

3.     

 

Die Mitglieder des  Finanzausschusses  waren durch Einladung  vom  15.03.2019 auf   Dienstag,  den  

26.03.2019  unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. 

 

Zeit, Ort und Stunde sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben. 

Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsmäßige Einberufung Einwendungen  

nicht erhoben wurden.  

Der Finanzausschuss  war - nach Zahl der erschienenen Mitglieder - beschlussfähig. 
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Tagesordnung  

I. Öffentliche Sitzung 

1. Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 

2. Genehmigung der Niederschrift über die 3. Sitzung des Finanzausschusses 

(17.01.19) 

3. Einwohnerfragestunde 

4. Spendenübersicht 2018 - Kenntnisnahme 

5. Jahresrechnung 2018 

5.1 Haushaltsüberschreitungen (bis zu 3.000 €) 2018 - Kenntnisnahme 

5.2  Haushaltsüberschreitungen (über 3.000 €) 2018 - Genehmigung 

5.3 Jahresrechnung 2018  

6. Ehemalige Schill-Kaserne; Ausgleich für Fledermausquartiere (Haushaltsüber-

schreitung 2019)  

7. Einnahme-und Ausgabeplan 2019 der der Freiwilligen Feuerwehr (Sondervermö-

gen Kameradschaftskasse) / Abrechnung 2018 

 

8. Änderung des Gesellschaftervertrages der Hohwachter Bucht Touristik GmbH 

9. Verschiedenes 

 

Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe der Beschlussfassung durch den 

Finanzausschuss voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 

II. Nicht öffentlich 

10. Niederschlagung von Forderungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen und Dringlichkeitsan-

träge eingebracht: 

 

 

 

 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.  

Zu dem Punkt 10 der Tagesordnung war die Öffentlichkeit ausgeschlossen. 
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1. Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 

Der Tagesordnungspunkt 10 „Niederschlagung von Forderungen“ soll in nicht öffentli-

cher Sitzung behandelt werden. 

       - 8 dafür -  

 

2. Genehmigung der Niederschrift über die 3. Sitzung des Finanzausschusses 

(17.01.2019) 

 

Gegen die Niederschrift über die 3. Sitzung des Finanzausschusses vom 17.01.2019 

werden bis zum Ende der Sitzung keine Einwände erhoben. Damit gilt sie als geneh-

migt. 

 

3. Einwohnerfragestunde 

Es liegen keine Wortmeldungen vor. 

 

4. Spendenübersicht 2018 – Kenntnisnahme 

Hierzu ist eine Vorlage mit Darstellung der eingegangenen Spenden und deren Zuwen-

dungszwecke zugegangen. Diese wird vom Vorsitzenden erläutert.  

Der Stadtvertretung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Die Stadtvertretung nimmt die in der beigefügten Übersicht aufgeführten Zuwendungen 

(Spenden) und deren Zuwendungszwecke zur Kenntnis. 

        - 8 dafür - 

 

5. Jahresrechnung 2018 

5.1 Haushaltsüberschreitungen (bis zu 3.000 €) 2018 – Kenntnisnahme 

Hierzu ist eine Vorlage mit der Liste der über- und außerplanmäßigen Ausgaben, die zur 

Kenntnis zu nehmen sind, zugegangen.  

Der Stadtvertretung wird empfohlen, wie folgt zu beschließen: 

Die in der beigefügten Liste aufgeführten über- bzw. außerplanmäßigen Ausgaben wer-

den zur Kenntnis genommen. 

        - 8 dafür - 

 

5.2  Haushaltsüberschreitungen (über 3.000 €) 2018 – Genehmigung 

Hierzu liegt die Liste mit den zu genehmigenden Haushaltsüberschreitungen vor.  

 

Der Stadtvertretung wird empfohlen, wie folgt zu beschließen: 

Die Stadtvertretung beschließt die Genehmigung der außer- bzw. überplanmäßigen 

Ausgaben gemäß der beigefügten Liste. 

        - 8 dafür - 
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5.3 Jahresrechnung 2018 

Der Vorsitzende verweist einführend auf die zugegangenen Unterlagen und benennt die 

wesentlichen Eckdaten. Er erläutert die Planabweichungen, den Stand der Rücklagen 

und Schulden sowie die übertragenen Haushaltsreste.  

Der Finanzausschuss empfiehlt der Stadtvertretung wie folgt zu beschließen: 

 

Die Jahresrechnung 2018 wird beschlossen. Der Beschluss zur Feststellung des Jahres-

abschlusses kommt dem Schlussbericht eines Rechnungsprüfungsamtes im Sinne von  

§ 95 n GO gleich. 

        - 8 dafür - 

 

6. Ehemalige Schill-Kaserne; Ausgleich für Fledermausquartiere (Haushaltsüber-

schreitung 2019)  

Hierzu ist eine Vorlage zugegangen, die von Bürgermeister Sohn mit dem Hinweis auf 

die bekannte Thematik unter Benennung des aktuellen Sachstandes erläutert wird. Hin-

sichtlich des Einsatzes der erforderlichen Geldmittel teilt er mit, dass im Laufe des 

Haushaltsjahres voraussichtlich geringe Aufwendungen anfallen werden und der Rest-

betrag als Haushaltsrest in das kommende Haushaltsjahr zu übertragen wäre.  

Auf Nachfrage teilt er mit, dass die Kosten für eingesetztes Fachpersonal noch nicht in 

den Aufwendungen enthalten sind. Auf weitere Nachfrage zur Örtlichkeit der Bunkeran-

lage (Gebäude 9) teilt er mit, dass diese sich unter der Fahrbahn bzw. dem neu angeleg-

ten Fußweg befindet und durch Anlage eines Grünstreifens überbaut wurde.  

Es ergeht einstimmig folgende Beschlussempfehlung: 

 

Der Finanzausschuss empfiehlt der Stadtvertretung, erforderliche Geldmittel in Höhe 

von 50.000,-- € zur Errichtung von Ausgleichsquartieren für Fledermäuse bereitzustel-

len.  

        - 8 dafür - 

 

7. Einnahme-und Ausgabeplan 2019 der der Freiwilligen Feuerwehr (Sondervermö-

gen Kameradschaftskasse) / Abrechnung 2018 

Hierzu sind der Einnahme- und Ausgabeplan 2019 sowie die Abrechnung 2018 als An-

lagen zugegangen, die vom Vorsitzenden mit dem Hinweis auf die Satzungsregelungen 

vorgestellt werden.  

Der Finanzausschuss empfiehlt, wie folgt zu beschließen: 

1. Die Stadtvertretung stimmt dem Einnahme- und Ausgabeplan 2019 der Freiwilli-

gen Feuerwehr (Sondervermögen Kameradschaftskasse) zu. 

2 Stadtvertretung nimmt die Abrechnung 2018 zur Kenntnis. 

         

        - 8 dafür - 
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8. Änderung des Gesellschaftervertrages der Hohwachter Bucht Touristik GmbH 

Hierzu ist eine Vorlage zugegangen, die vom Vorsitzenden mit dem Hinweis auf die 

bisher bereits in der Stadtvertretung erfolgten Beratung und Beschlussfassung vorge-

stellt wird.  

Es ergeht einstimmig folgender Beschlussvorschlag: 

Die Stadtvertretung stimmt der Herabsetzung des Stammkapitals der Hohwachter Bucht 

Touristik GmbH und der damit einhergehenden Änderung des Gesellschaftsvertrages 

der Hohwachter Bucht Touristik GmbH zu. 

        - 8 dafür - 

 

9. Verschiedenes 

Bürgermeister Sohn berichtet zu folgenden Sachthemen: 

 

Bebauungsplan Nr. 66 „Ehemalige Schill Kaserne“ Erwerb von Ökopunkten als Aus-

gleichsmaßnahme: 

Der Vertrag hierzu wurde von der unteren Naturschutzbehörde geprüft. Es wurde eine 

neue Bezeichnung vergeben: „Anteile eines Flächenpools“. Bürgermeister Sohn infor-

miert über die erfolgreich durchgeführte Verhandlung. Als Ergebnis ist nunmehr festzu-

stellen, dass von den genehmigten außerplanmäßigen Haushaltsmitteln in Höhe von 

120.000,-- € nunmehr 104.720,-- € (brutto) als Aufwand anfallen werden (Flächen mit 

Bestand von Bäumen). 

 

Förderung des Landes bei der Richtung von Kunstrasenplätzen/Sportstätten: 

Zur Förderung mit 250.000,-- € Landesmitteln liegt der Förderbescheid noch nicht vor. 

Hinsichtlich der bisherigen Medienberichte könne die Förderung vorerst noch als wage 

bezeichnet werden. Es wird voraussichtlich eine weitere Beratung im Bau- und Umwelt-

ausschuss bzw. Finanzausschuss erfolgen. 

 

Erwerb eines geeigneten Stadtfahrzeuges für enge Bereiche (z. B. Wanderwege): 

Das vorhandene Lastendreirad der Firma Piaggio muss ersetzt werden. Als Fahrzeug mit 

Benzinmotor beträgt der Kaufpreis 18.606,-- €, in einer Version mit Elektroantrieb 

47.505,-- €. Auf Anfrage begründet Bürgermeister Sohn, warum ein Elektrofahrzeug, 

das bei der Post im Einsatz ist, nicht infrage kommt (Ausmaße, keine Kipperfunktion). 

Auch im Hinblick auf die Lebensdauer kommt danach nur die Beschaffung eines Ben-

zinfahrzeuges infrage. Ein Antrag zur Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe 

wird in der nächsten Sitzung dem Ausschuss vorgelegt. 

 
19.19 Uhr: Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. Fortsetzung der Niederschrift auf gesondertem Blatt. 

 

 

Protokollführer: 

 

 


